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Gottesdienste
KARFREITAG

Freitag, 29. März
15.00	 Karfreitagsliturgie
		  «Die Feier vom Leiden und  

Sterben Christi»
17.00	 Karfreitagsliturgie portugiesisch

OSTERN/PÁSCOA

Samstag, 30. März
20.30	 Osternachtsliturgie zusammen
		  mit der portugiesischen Mission/
		  Vigília Pascal (em conjunto com 

a paróquia local) Anschliessend:
		  «Eiertütschen» im Saal
Sonntag, 31. März
	11.00	 Eucharistiefeier am Oster­

sonntag
		  Musik: Der Kirchenchor Drei­

königen singt von W. A. Mozart 
die Missa brevis in F

		  Anschliessend: Apéro zum  
Abschied von Jürg Hämmerli

	Kollekten: für Christen im Heiligen Land
14.30	 Eucharistiefeier in Portugiesisch

WEISSER SONNTAG

Samstag, 6. April
16.00	 Ökum. «Fiire mit de Chliine»,
		  Kirche Dreikönigen
Sonntag, 7. April
	11.00	 Eucharistiefeier
		  Anschliessend: Kirchgemeinde­

versammlung im Pfarreisaal
	Kollekte: Franziskaner-Mission
14.30	  Eucharistiefeier in Portugiesisch

WOCHENTAGS

Mo	 1.4.	19.00	Slaw.-byz. Gottesdienst
Fr	 5.4.	 9.30	Eucharistiefeier

Veranstaltungen
ÖKUMENISCHE WANDERUNG:  
WITIKON – SÜESSBLÄTZ – MAUR

Donnerstag, 4. April
Strecke: Witikon – Süessblätz – Maur
Treffpunkt: 13.05 Uhr, Paradeplatz beim 
Tram 8, Richtung Klusplatz
Abfahrt: 13.16 Uhr
Billett: 24-Std. Maur, Dorf
Wanderzeit: zirka 2 Stunden
Bemerkungen: Wanderstöcke empfoh­
len!

Von Witikon wandern wir zuerst durchs 
Wohnquartier zum Wald und geniessen 
eine schöne Aussicht. Dann führt uns 
der Weg durch den Öschbrig-Wald bis 
zum Süessblätz und weiter auf ebenen 
Wegen. Vom Waldrand steigen wir ab in 
Richtung Greifensee. Bei der Schulanla­
ge Looren führt ein abfallender Weg dem 
Tobelbächlein entlang hinunter nach 
Maur. Um den steilen Abstieg zu vermei­
den, gibt es die Möglichkeit, das letzte 
Stück mit dem Bus zu fahren.

nisiert ihm zu Ehren der Kirchenchor ei­
nen Apéro im Pfarreisaal. Herzliche Ein­
ladung an alle!
Eine ausführliche Würdigung von Jürg 
Hämmerli und eine kleine Überraschung 
hierzu finden Sie im nächsten forum.

OSTERN 2024

Dreikönigen
Kath. Pfarramt Dreikönigen Enge, Schulhausstrasse 22, 8002 Zürich 
Telefon 044 202 22 61, Fax 044 202 11 32, www.dreikoenigen.ch

Pfarreibeauftragter:  Martin Conrad
Mitarbeitender 
Priester:  P. Peter Spichtig OP
Katechese:  Rossella Dinkelmann
 Asja Dinkelmann
Hauswart: Robert Miljkovic
Spitalseelsorge: Ivan Machuzhak,  
 ivan.machuzhak@hirslanden.ch

Portugiesenseelsorge:  Pater José Carlos Barroso
Sakristane: Jesús Barrio, Daniel Häner
Sekretariat:  Rossana Bellusci, Denise Ursprung, Cecilia Lang
 Di bis Fr 9.00–12.00/13.00–16.00 Uhr
 (ausser Mi: bis 17.00 Uhr)
 sekretariat@dreikoenigen.ch

Im phantasievoll eingerichteten Restau­
rant «Zum Hutmacher» kehren wir ein.
Der Bus Nr. 701 bringt uns jede halbe 
Stunde vom Dorf Maur zurück zum Klus­
platz.
Bei schlechtem Wetter gibt das Pfar­
reisekretariat Dreikönigen, Telefon 
044 202 22 61, am Vormittag zwischen 
11.00 und 12.00 Uhr Auskunft über die 
Durchführung.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Foto und Text: Marianne Federer

MITTAGSTISCH ALLEINSTEHENDE

Montag, 8. April, 12.00 Uhr, Saal
Unkostenbeitrag Fr. 10.–.
Anmeldung bitte bis Freitag, 12.00 Uhr

Mitteilungen
VERABSCHIEDUNG VOM LEITER  
KIRCHENCHOR – JÜRG HÄMMERLI

Im Festgottesdienst am Ostersonntag 
verabschiedet sich Jürg Hämmerli nach 
37 Jahren als Leiter und Dirigent unseres 
Kirchenchors mit der Leitung der Missa 
brevis in F-Dur KV 192 von W.  A. Mozart. 
Im Anschluss an den Gottesdienst orga­

Liebe Pfarreiangehörige

Mitten in der Fastenzeit ein Fest feiern, 
darf man das überhaupt? Wir haben es 
gemacht, sehr fastenkonform mit einer 
Fastensuppe. Jedenfalls war es für die 
4. Klasse ein kleines Fest, dass sie den 
Versöhnungsweg gehen und am Sonntag 
den Versöhnungsgottesdienst feiern 
konnte. Und es war für uns, P. Peter 
Spichtig und Martin Conrad, ein wirkli­
ches Fest, bei dem wir begrüsst wurden. 
Wir freuen uns über unsere neue Arbeit 
hier mit Ihnen.
Auch wenn es ein bisschen herausfor­
dernd ist, finden wir es wunderbar, dass 
wir praktisch mit der Vorbereitung des 
grössten Festes des Jahres einsteigen 
können: dem Osterfest. Wir feiern mit  
Ihnen, dass Gott die Welt so sehr geliebt 
hat, dass er seinen Sohn in diese Welt 
gesandt hat, dass dieser Sohn auch 
durch die Dunkelheit von Leiden und Tod 
ging und dass er schliesslich nicht im 
Tod geblieben ist. Wir feiern mit Ihnen 
die Hoffnung, dass trotz allem Leid der 
Welt Gott doch das letzte Wort hat, und 
zwar das Wort der Liebe und des Lebens.

Ihnen allen ein fröhliches und gesegne­
tes Osterfest!

Martin Conrad und P. Peter Spichtig

NEU: GOTTESDIENST AM FREITAG
Ab Freitag, 5. April, 
9.30 Uhr, feiern 
wir neu wieder 
wöchentlich auch 
am Werktag eine 

Eucharistie in Dreikönigen. Im An­
schluss trinken wir zusammen einen 
Kaffee. Wir freuen uns auf Sie!


